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>> Altstadt als Bühne und lebendiges Wohnquartier –
	 Die Entdeckung der guten Stube von Kirchhain

Ziel:	 Vitalisierung und Aufwertung der Altstadt

Lage:	 Marktplatz, Brießelstraße, Straßenzug Unterm Groth, 35274 Kirchhain

Grundlage:	 Rahmenplanung der Stadt Kirchhain

Ablauf:	 Beginn der Sanierung 1984, voraussichtlicher Abschluss 2012/2013

Investition: 	 23 Mio. EUR

Ihre Ansprechpartner:

Cornelia Engelhardt-Fröhlich
Tel. 0561 1001 -1455
Fax 0561 1001-1400
cornelia.engelhardt-froehlich@nh-projektstadt.de

Der Kirchhainer Marktplatz bildet gemeinsam mit dem Kirchberg, dem darunter liegenden Groth und dem Bereich des Gillhofes 
die historische Keimzelle der Stadt. Verschiedene Denkmale und Brunnen sowie eine einheitliche Pflasterung prägten bis nach 
dem Zweiten Weltkrieg das Bild der Altstadt. Ab den 60er Jahren wurde sein Erscheinungsbild jedoch durch seine Funktion als 
Parkplatz bestimmt. Die Vorzonen des spätmittelalterlichen Rathauses von 1533 und der angrenzenden Bürgerhäuser spielten 
eine nur untergeordnete Rolle. Das abgestellte Auto prägte bis auf die Wochenmarkttage die Erscheinung des Platzes. Durch 
die komplette Asphaltierung wurde dieser Eindruck noch verstärkt.

Seit über 20 Jahren wird die Stadtsanierung durch die Wohnstadt als Sanierungsträgerin begleitet. In diesem Zeitraum 
konnten umfangreiche Gebäudesanierungen, darunter die aufwändige Sanierung des historischen Rathauses, aber auch die 
Umgestaltung und Aufwertung von Straßen und Plätzen der historischen Keimzelle durchgeführt werden.

Der historische Marktplatz wurde teilweise vom parkenden Auto befreit und ist heute wieder Bühne und Begegnungsraum. 
Sowohl der Platz als auch die angrenzenden Straßenzüge Unterm Groth, Am Brauhaus und Gänseburg wurden dem historischen 
Vorbild entsprechend gepflastert und zudem funktional gegliedert sowie barrierefrei gestaltet.

Jetzt stellt sich die ‚gute Stube‘ als harmonisches Ensemble von historischer Bausubstanz und öffentlichem Raum dar. Die 
Stadtsanierung hat damit die Voraussetzung für ein attraktives Wohn- und Arbeitsumfeld und für stabile Nutzungsstrukturen 
in Kirchhain geschaffen.
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